
 

„Brücke/Most“ freut sich über viele neue Mitglieder 

Der deutsch-polnische Freundschaftsverein ist in der öffentlichen 
Wahrnehmung präsent 

Heppenheim/Kreis Bergstraße. Großes vor hat der deutsch-polnische Freundschaftsverein 
„Brücke/Most“, an dessen Spitze seit Gründung 2002 unangefochten der scheidende 
Kreistagsvorsitzende Werner Breitwieser steht, im nächsten Jahr: Eine Flugreise in den etwa 
90 Kilometer von Warschau entfernten Landkreis Łowicz, die Mitgliedern und Interessierten 
offen steht. Die Wahl auf Łowicz erfolgte nicht zufällig, besteht doch eine Partnerschaft mit 
dem Landkreis Schweidnitz/Swidnica, der wiederum mit dem Kreis Bergstraße verschwistert 
ist. Helmut Klee (Viernheim), ständiger Vertreter des Kreisausschusses bei „Brücke/Most“ 
und Helmut Lechner (Lautertal), sind derzeit mit den Reisevorbereitungen betraut, zu dessen 
Höhepunkt neben einem Besuch in Warschau auch die Teilnahme am jährlich von mehreren 
Tausenden Besuchern verfolgten Fronleichnamsumzug in Łowicz zählt.  

Auch in diesem Jahr wird es noch eine Mitglieder-Veranstaltung geben: Einen Vortrag über 
das Sprachgenie Emil Krebs am 17. Oktober im „Marstall“ in Heppenheim (Beginn: 18 Uhr). 
Der schlesische Sinologe, Diplomat und Dolmetscher beherrschte 68 Sprachen in Wort und 
Schrift. Seine über 110 Sprachen umfassende Bibliothek erwarb 1932 die amerikanische 
Nationalbibliothek (Library of Congress), Washington. Referent wird Krebs‘ Großneffe 
Eckhard Hoffmann (Potsdam) sein, der viele Jahre über das Leben und Wirken seines 
Großonkels recherchiert hat. 

Partnerschaft lebt 

Dass die Partnerschaft zwischen den beiden verschwisterten Landkreisen Bergstraße und 
Schweidnitz lebt, hatte Werner Breitwieser in seinem eindrucksvollen Jahresbericht 
untermauert. Eine Reise nach Polen, das neu angestoßene Projekt einer 
schulübergreifenden Polnisch-AG am Goethe-Gymnasium in Bensheim, ein bebilderter 
Vortrag des ausgewiesenen Schlesien-Kenners und Vereinsmitglieds Hannes Persicke 
sowie zahlreiche deutsch-polnische Begegnungen, beispielsweise beim Hessentag in 
Bensheim, unter anderem von Vorstandsmitglied und Hessentags-Sportbeauftragten Horst 
Knop organisiert, gehörten zu den zentralen Aktivitäten im Berichtszeitraum.  

Sieben neue Vereinsmitglieder, darunter der Bensheimer Alt-Bürgermeister Georg Stolle, 
konnte Werner Breitwieser bei „Brücke/Most“ 2013 willkommen heißen. Ausschlaggebend für 
den Beitritt waren für einige der neuen Mitglieder (Peter Ehrt, Ulla Hammann, Gabriele 
Rachow, Karl Stöckl, Lucia Vock und Gerhard Wipplinger) die Teilnahme an der Polen-Fahrt 
im April des vergangenen Jahres, bei der erstmals die „Original Blütenweg Jazzer“ als 
musikalischer Botschafter dabei waren.  

Die Vielzahl der neuen Mitglieder in nur einem Jahr macht den Stellenwert des kreisweiten 
Freundschaftsvereins deutlich. Dies hatte auch Kreisausschuss-Mitglied Philipp-Otto Vock, 
der die Neuwahlen des Vorstands leitete, betont. Mit einer „Fülle an Aktivitäten“ sei „der 
Verein ,Brücke/Most‘ in der Öffentlichkeit präsent“. Dem seitherigen Vorstand dankte der 
Kreisbeigeordnete für die „geleistete Arbeit“. 

 



„Ostertisch“ mit Bergsträßer Beteiligung 

Im Verlauf der Mitgliederversammlung hatte Vorstandskollegin Ingrid Kohl über die 
Bedeutung des „Ostertisches“ in Schweidnitz berichtet. Eigens für die jeweils am 
Palmsonntag stattfindende Traditionsveranstaltung war sie mit ihrem Mann Ernst Kohl, 
ebenfalls Vereinsmitglied, in den verschwisterten Landkreis gereist und „Brücke/Most“ 
repräsentiert. Im nächsten Jahr ist auf Wunsch der Schweidnitzer eine Teilnahme von 
Bergsträßer Vertretern am „Ostertisch“ geplant.  Auf Anregung von Heinz Klee könnten dies 
die Grundschüler der Fröbel-Schule in Viernheim sein, die in schöner Regelmäßigkeit einen 
Ostermarkt mit Selbstgebasteltem durchführen, bei dem – so Klee wörtlich – stets „kleine 
Kunstwerke“ entstehen. 

Klee war es auch, der im Rahmen der der Mitgliederversammlung vorausgegangenen 
Vorstandssitzung darauf hinwies, dass aus Anlass  des 60-jährigen Jubiläums des 
Litauischen Gymnasiums in Lampertheim-Hüttenfeld die Starkenburg Philharmoniker 
gemeinsam mit jungen, hochbegabten Künstlern aus dem Bergsträßer Partnerlandkreis 
Kaunas in Litauen am 13. Juli ein Jubiläumskonzert geben. Die um 17 beginnende 
Veranstaltung findet im Schloss Rennhof in Lampertheim-Hüttenfeld statt. Heinz Klee ist 
Erster Vorsitzender der Starkenburg Philharmoniker.   

Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Vorstands wurde auf den 11. September 
festgelegt.                             ul 

Informationen über den kreisweiten Freundschaftsverein gibt es auch auf der vereinseigenen 
Homepage unter www.bruecke-most.de 

 

 

 

 


